
Hausordnung 

Kinder und Erwachsene der Schule Hof bilden 

eine grosse Gemeinschaft, in der sich alle 

wohl fühlen. 

Jedes Mitglied hat seinen eigenen Platz in 

der Gemeinschaft. Dabei hat es verschie-

dene Aufgaben zu erfüllen. 

Konflikte und Streitigkeiten lassen sich nicht vermeiden. Dafür ge-

ben wir und folgende Regeln, die wir im gegenseitigen Umgang 

beachten und an die wir uns mit Rücksicht auf die Gemeinschaft 

halten. 

Wir Kinder 

• betreten Schulhaus und Eingangshalle (Zwischenraum) erst nach dem ersten Läuten 

• entfernen Schnee und Schmutz vorher von Schuhen und Kleidern 

• legen Bälle, Rollbretter und Rollerblades in die grüne Tonne auf eigenes Risiko. Scooter dürfen erst nach dem entsprechenden Verkehrsunterricht in der 

3. Klasse benützt werden und müssen in den dafür vorgesehenen Ständer gestellt werden. 

• tragen nach dem Betreten des Schulgebäudes Finken 

• bringen weder Waffen (auch Spielzeugwaffen), Knallkörper oder Feuerzeuge mit 

• lassen elektronische Geräte (Natel, MP3-Player, Discman, Gameboy etc.) zu Hause 

• kauen im Schulhaus keine Kaugummis 

• essen im Schulzimmer nur, wenn es die Erwachsenen erlauben 

• spielen im Schulhaus weder Ball noch Fangis und „rammeln“ nur ausserhalb 

• nehmen Schulmaterial und Bibliotheksbücher nur geschützt nach Hause 

• nehmen in den Gängen Rücksicht auf jene, die Schule haben 

• verlassen in der Pause zügig das Schulhaus 

• spielen nicht mit dem  Wasserhahn bei der Turnhalle 

• benützen die Turnhallenfenster nicht als Spielwand 

• beschränken Schneeballwerfen auf die Spielwiese hinter der Turnhalle 

• befolgen die Tafeln, „Offen“ und „Gesperrt“ für den Rasen 

• achten das Biotop als Naturschutzgebiet (z.B. keine Benützung als Badeweiher, kein Werfen von Steinen, kein Betreten des  

Eises im Winter etc.) 

Drei absolute Gebote: 

1.  Wir klettern nicht auf Dächer! 

2.  Auf dem Pausenplatz werfen wir keine Steine! 

3.  Wir achten das Eigentum der Schule und der anderen Kinder! 

Wir greifen ein, wenn die Regeln nicht eingehalten werden. 


